
 
 

Einladung 

Fachtagung des AKSH am Freitag, 6. November 2026 in Hannover 

„Ethik/Religionskunde – Wie kann ein gemeinsames Wertefach Bedeutung für die 

Programmdiskussion der SPD gewinnen?“ 

Die Diskussion über die Zukunft des Bekenntnisunterrichts und ein gemeinsames Wertefach 

hat durch die Erkenntnisse der 6. Kirchenmitgliedschaftsuntersuchung der EKD von 2023 noch 

an Bedeutung gewonnen. Hiernach stuft sich die deutliche Mehrheit der Bevölkerung selbst als 

„nicht religiös“ ein.  

Der Arbeitskreis Säkularität und Humanismus beim Parteivorstand der SPD befasst sich schon 

seit längerem mit dem Religionsunterricht nach Artikel 7, Abs. 3 des Grundgesetzes, den 

entsprechenden Ländergesetzen sowie eventuellen Reformmodellen.  

Mit dem Ziel, Erkenntnisse für unsere Positionierung in den Programmdiskussionen unserer 

Partei zu gewinnen, haben wir Fachleute eingeladen. Zugesagt haben:  

• Frau OKR Dr. Kerstin Gäfken-Track (Bevollmächtigte der EKD, Hannover), 

• Herr Prof. Dr. Hartmut Kreß (Uni Bonn, Theologe, Sozialethiker, Institut für 

Weltanschauungsrecht), 

• Herr Dr. habil. Hüsein Cicek (Uni Wien, Forschungszentrum Religion und Transformation), 

• Herr David Driese (Vorstand HVD Berlin-Brandenburg, Humanistische Lebenskunde), 

• Herr Dr. Dieter Galas (ehem. GEW-Vorsitzender, ehem. Ministerialdirigent im 

Kultusministerium in Niedersachsen). 

Leider möchte die Deutsche Bischofskonferenz nicht teilnehmen. Wir bemühen uns um eine 

katholische Stimme aus der Wir-sind-Kirche-Bewegung. 

Wir haben unseren Gästen eine Reihe von gleichlautenden Fragen gestellt und sie gebeten, in 

einem ca. 15-minütigen Statement darauf einzugehen. Danach folgt eine offene Diskussion mit 

dem gesamten Teilnehmerkreis.   

  

Die Fachtagung findet von 13 bis 17 Uhr im Kurt-Schumacher-Haus, Odeonstraße 15/16, 

30159 Hannover, fußläufig zum Hauptbahnhof, statt.  

Weil am folgenden Tag die AKSH-Jahrestagung am gleichen Ort stattfindet (separate 

Einladung), werden manche Teilnehmer*innen sicherlich auch übernachten.  

Die Teilnahme ist kostenlos. Reisekosten können leider nicht übernommen werden.   

Eine formlose Anmeldung für die Fachtagung bitte so bald wie möglich, spätestens aber bis 31. 

Oktober 2026 per Mail direkt an post@gerhardlein.de 

Wie immer sind an unseren Tagungen auch Teilnehmer*innen willkommen, die (noch!) nicht 

Mitglied unserer Partei sind, mit ihren Zielen jedoch sympathisieren. Fühlt euch frei 

Interessierte anzusprechen. 

Johannes Schwill, Bochum  Gerhard Lein, Hamburg 
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